
 

 

 
  

 Projektumfeld: Universität 

 

 Fragestellung: 

 

 Wie werden Geflüchtete in Deutschland 

heimisch? 

 

 Welche Faktoren sind förderlich und welche 

hinderlich für ein erfolgreiches Ankommen? 

 

 Welche Rolle spielen unterschiedliche 

Fluchtverläufe für die Beheimatung in 

Deutschland? 

 

  

 Ziele: 

 

 Herstellung von öffentlicher 

Aufmerksamkeit auf individuelle 

Lebenswege Geflüchteter 

 

 Heranführung von Studierenden an 

konkrete Forschungstätigkeit 

 

 Kontakt zu Interviewpartnern 

 

 Erhebung von Forschungsdaten 

 

 

 

Prof. Dr. Alexander-Kenneth Nagel 

Seminarleitung 

 

 

 

 
 
 
 Projektumfeld: sozialer Raum 

 

 Ziele: 

 

 Durch das Interviewgespräch: 

 

 erfährt der Student von der 

Lebensgeschichte des Geflüchteten  

aus erster Hand 

 

 erhält der Geflüchtete eine Reflexion 

 

 

 Durch die Gespräche über das Interview: 

 

 erfahren alle Beteiligten von Vorbildern, 

Hürden und Chancen 

 

 erfährt der Betroffene  

eine Aufmerksamkeit und Würdigung 

 
 

 Durch die Dokumentation des Projekts: 

 

 erfährt die Öffentlichkeit von der 

Lebenssituation und den 

Integrationserfahrungen geflüchteter 

Menschen 

 

 

Dipl. Ing. Ursula Wieker 

Koordinatorin 

 

 

 
 

     

V O R B I L D E R 
 

Erfolgsgeschichten 
des Ankommens 

 
 

Lehrforschungsprojekt 
 

Georg-August-Universität Göttingen 

& 

Mehrgenerationenhaus Burgdorf e.V. 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 



 
 

120 durchgeführte Interviews mit Geflüchteten aus Burgdorf von 

       14 Studierenden der Sozial- und Religionswissenschaft aus Göttingen 

 
   Materialien zum Projekt finden Sie unter: 

 
 Lehrforschungsbericht, als PDF auf der Homepage des BMGH: www.bmgh.de  

sowie auf dem Uniserver: https://www.uni-goettingen.de/de/lehre/513639.html 

 Fotobuch im BMGH, Bergstraße 4, 31303 Burgdorf, Telefon: 05136 – 8781118, E-Mail: info@bmgh.de 

http://www.bmgh.de/

